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Amtliche Haushaltsbefragung
Mikrozensus 2024

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesam-
ten Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. 
Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit 
Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) von Januar 
bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, 
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule 
oder Hochschule und Quellen des Lebensunterhalts 
befragt wird. In den Mikrozensus sind auch inter-
national abgestimmte Fragen integriert, mit denen 
man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Ein-
kommen und Lebensbedingungen der Menschen in 
Europa vergleichen kann. Das Frageprogramm 2024 
enthält außerdem zusätzliche Fragen zum Pendler-
verhalten von Schülern, Studenten und erwerbstä-
tigen Personen.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach den Regeln eines objektiven mathematischen 
Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht Personen, 
sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch Aussa-
gen über Veränderungen und Entwicklungen in der 
Bevölkerung treffen zu können, werden die ausge-
wählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (maxi-
mal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte 
Erhebungsbeauftragte, entweder telefonisch oder 
auch persönlich vor Ort. Im Jahr 2023 nutzten rund 
65 Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhe-
bungsweg. Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten 
sind zu den entsprechenden Gesetzen und einschlä-
gigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und 
zur Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen ei-
genständig online oder auf Papier auszufüllen. Alle 
Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen 
ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.
Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2022:
-	44 % der Haushalte in Sachsen sind Singlehaus-

halte
-	In rd. 20 % der Haushalte lebt mind. ein Kind unter 

18 Jahren
-	53 % der erwerbstätigen Personen sind männlich, 

47 % weiblich

Hinweis aus der Verwaltung
Am Donnerstag, 28. März 2024, bleibt die Gemein-
deverwaltung aus technischen Gründen von 10:00 
bis 12:00 Uhr für den Bürgerverkehr geschlossen.

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Mittwoch, dem 27. März 2024, 
19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 
Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	Bürgerfragestunde
2.	Beschluss über die Änderung des Geltungsbe-

reiches der Ergänzungssatzung  „Am Hain“ der 
Gemarkung Schweinsburg in der Gemeinde  
Neukirchen/Pleiße

	 Beschlussvorlage Nr. 015/2024
3.	Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum geän-

derten Entwurf der Ergänzungssatzung „Am Hain“ 
der Gemarkung Schweinsburg in der Gemeinde  
Neukirchen/Pleiße

	 Die Bekanntmachung zur Auslegung erscheint mit 
Sonderdruck am 2. April 2024.

	 Beschlussvorlage Nr. 016/2024
4.	Beschluss zur Annahme von Spenden im Haushalts-

jahr 2023 für die Gemeinde Neukirchen/Pleiße  
gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO

	 Beschlussvorlage Nr. 017/2024
5.	Beschluss zur Softwareumstellung im Gewerbeamt 

von GEWIK auf VOIS/GESO im Haushaltsjahr 2024
	 Beschlussvorlage Nr. 018/2024 
6.	Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
7.	Verschiedenes
Neukirchen, 19. März 2024

Ines Liebald, Bürgermeisterin
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stand der Ausflug in das „Eisstadion“ Crimmitschau 
auf dem Plan. Mit Spiel und Spaß in der Turnhalle 
und im Wasser ging der vorletzte Ferientag auch 
ganz schnell vorbei. Am letzten Ferientag konnten 
die Kinder ihr Lieblingsspielzeug mit in den Hort 
bringen. Außerdem wurden verschiedene herzhafte 
und süße Blätterteigrollen hergestellt und verzehrt.
Das Hortteam

Abwechslungsreiche Winterferien
Am 12. Februar 2024 starteten nach den Halbjahres-
zeugnissen die Winterferien für die Kinder im Hort. 
Für beide Ferienwochen standen viele Höhepunkte 
auf dem Plan. In der ersten Ferienwoche wurde am 
Montag für die Eltern „Bruchschokolade“ zum Valen-
tinstag hergestellt. Mit der großen Faschingsparty 
in der Turnhalle waren die Kinder den gesamten 
Dienstagvormittag beschäftigt. Die Feier bereitete 
den Kindern viel Freude. 

Am Mittwoch und Frei-
tag hatten wir Besuch 
vom „Puppentheater 
Zwickau“. An diesen 
zwei Tagen wurden die 
Kinder in drei Gruppen 
eingeteilt. Zwei der 
Gruppen blieben im 
Hort und beschäftigten 

sich intensiv mit dem Puppentheater, wo sie zum 
Schluss auch eigene kleine Theaterstücke präsen-
tierten. Für die dritte Gruppe stand eine Wanderung 
über den Tannersberg an. Am Donnerstag fiel auf 
Grund des schlechteren Wetters der Ausflug in den 
Wald leider aus, dafür bereiteten die Kinder gemein-
sam einen leckeren Obstsalat für den Nachmittag 
vor.

Auch in der zweiten 
Ferienwoche stand ein 
abwechslungsreiches 
Programm an.  Der 
Montag startete mit 
einem Bastelangebot, 
welches unsere Prakti-
kantin Frau Michaelis 
gemeinsam mit Frau 
Winter durchführte. Mit 
einem Ausflug zu den 

drei Teichen wurde der ausgefallene Waldtag der 
vorangegangen Woche nachgeholt. Am Mittwoch 

Weitere Informationen zum Mikrozensus erhalten 
Sie unter www.mikrozensus.de.
Auskunft erteilt
Ina Augustiniak • Telefon: 03578 33-2100
E-Mail: mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Landschaftspflegeverband
Westsachsen e. V.

Veranstaltungen
Auftakttreffen mit Bachwanderung zur  
FLOW-Feldsaison 2024 (Exkursion mit Vortrag)
Wann:	 23. März 2024, 10:00 – 15:00 Uhr
Treffpunkt:	 Frankenhausen
Kosten:	 keine
Anmeldung:	Landschaftspflegeverband
	 „Westsachsen“ e. V.
	 Telefon:	03762 75935-0
	 E-Mail:	 info@lpv-westsachsen.de
Inhalt:	 Zum Start der neuen FLOW-Feldsaison 

erwandern wir gemeinsam einen Ab-
schnitt des Paradiesbaches und sam-
meln Müll ein. Im Anschluss stellen wir 
das Projekt und Möglichkeiten der Be-
teiligung vor.

Vortrag: Der Umgang mit Hornissen, Wespen, 
Wildbienen & Co.
Wann:	 23. März 2024, 10:00 – 12:00 Uhr
	 (Anmeldung erforderlich)
Treffpunkt:	 Gräfenmühle
	 Pestalozzistraße 21 a
	 08459 Neukirchen/Pleiße
Kosten:	 15 €/Person
Anmeldung:	Landschaftspflegeverband
	 „Westsachsen“ e. V.
	 Telefon:	03762 75935-0
	 E-Mail:	 info@lpv-westsachsen.de
Referent:	 Michael Schulz
Inhalt:	 Der Insektenspezialist Michael Schulz 

zeigt auf, wie man mit Hornissen, Wespen 
und Bienen im Wohnbereich umgeht. 
Gezeigt werden einfache Maßnahmen 
wie auch spektakuläre Rettungseinsätze 
durch den Fachmann

Veranstalter:
Landschaftspflegeverband „Westsachsen“ e. V.
Kreisnaturschutzstation Gräfenmühle
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Kunst- und Kulturscheune nimmt Form an
Bis zum diesjährigen Mühlentag am 20. Mai 2024 
sind noch zwei Monate Zeit, doch bis dahin wird in 
den Räumlichkeiten der künftigen „Kunst- und Kul-
turscheune“ in der Gräfenmühle noch einiges pas-
sieren. Fest steht bereits jetzt, dass zur Eröffnung 
eine „Ländliche Idylle“, bestehend aus Bildern des 
Mal- und Zeichenzirkels sowie Fotografien des Foto-
zirkels des Neukirchner Vereins „Vielfalt für Bürger 
e. V.“, betrachtet werden kann.
Derzeit gestalten die beiden Zirkel eine gemeinsame 
Ausstellung im Foyer des Crimmitschauer Theaters 
unter dem Motto „Pinsel trifft Pixel“. Bereits im letz-
ten Jahr hatte die Leiterin des Mal- und Zeichenzir-
kels, Gudrun Wanke, erstmals Kontakt zu René Al-
bani vom Landschaftspflegeverband mit Sitz in der 
Gräfenmühle aufgenommen. Dabei brachte sie ihre 
Idee zu einer Ausstellung in den Räumlichkeiten der 
Mühle zum Ausdruck. René Albani stellte auch so-
gleich erste Überlegungen zur Umsetzung an. Ihm 
schwebte vor, dafür die neu entstehenden Räum-
lichkeiten der noch im Ausbau befindlichen Kunst- 
und Kulturscheune zu nutzen. 
Gleichzeitig kam dann Gudrun Wanke die Idee, doch 
analog zu „Pinsel trifft Pixel“ wieder eine Zusammen-
arbeit mit dem Fotozirkel zu forcieren. Beim Leiter 
des Fotozirkels, Klaus Pöpperl, stieß sie damit na-
türlich auf offene Ohren. Für ihn ist das Ganze eine 
optimale Konstellation – nämlich zwei verschiedene 
Kunstformen, anspruchsvolle Fotografie und Male-
rei, ins Blickfeld zu setzen. 
Hinzu kommt noch das rustikale, natürliche Raumam-
biente in der Scheune. Wenn man die Wände im 
Erdgeschoss betrachtet, so ist das schon eine Au-
genweide. Hier wurden Natursteine in den verschie-
densten Formen und Abmessungen zu einer „fast 
glatten“ Wand verarbeitet. René Albani ergänzt dies-
bezüglich, dass man an einer Stelle alte, aus einem 
Abbruchgebäude in Crimmitschau, erworbene Zie-
gelsteine mit verbaut hat. Dieser schmale Steg, eine 
glatte Wand aus Hartbrandziegeln (siehe Foto, Bereich 
zwischen Holzbalken und Natursteinen), hat ebenfalls 
einen besonderen Reiz. Kein Stein ähnelt hier dem 
anderen, jeder hat eine individuelle Farbgebung. Im 
oberen Bereich wurden hingegen, der besseren Wär-
medämmung wegen, hart gestampfte Lehmbauziegel 
verwendet, welche natürlich auch mit einer Lehm-
putzmischung versehen wurden, so Albani.
Kürzlich weilten Gudrun Wanke und Klaus Pöpperl 
vor Ort, um sich ein Bild vom Fortschritt der Bau-
maßnahme zu machen. Hintergrund war dabei zu 

Bei diesem Besuch wurden auch die ersten Einzel-
heiten besprochen. Fakt ist, dass die Bilder des Foto-
zirkels im Erdgeschoß zu finden sein werden. Unmit-
telbar nach dem Eingang wird es zwei Fotos geben, 
die wohl Einzigartiges dokumentieren … doch davon 
soll an dieser Stelle noch nicht zu viel verraten wer-
den. Die Bilder vom Mal- und Zeichenzirkel werden 
in der ersten Etage, die wie eine Empore gestaltet 
ist, aufgehängt. Von hier aus kann man auch den 
unteren Raum einsehen. Grund ist, so René Albani, 
dass der untere Bereich für Feierlichkeiten angemie-
tet werden kann. Sogar kleine Konzerte lassen sich 
hier bestens durchführen. Somit hat man die Mög-
lichkeit, den Gästen auf zwei Etagen ein optimales 
Ensemble zu bieten und man hat von der Empore 
aus zugleich eine gute Sicht. 
Roland Wagner

v. l.: Gudrun Wanke (Leiterin Mal- und Zeichenzirkel), Klaus Pöp-
perl (Leiter Fotozirkel) und René Albani (Naturschutzzentrum) bei 
einer Absprache im Erdgeschoss darüber, wie und wo Atelier-
schienen angebracht werden können

besprechen, welche Atelierschienen, die zum Auf-
hängen der Fotografien und Bilder benötigt werden, 
zum Einsatz kommen. Und, ganz wichtig, mit wel-
cher Technik man sie befestigt. Auf Grund der un-
terschiedlichen Wandstrukturen – Natursteine und 
Lehmziegel – sind natürlich unterschiedliche Befesti-
gungsarten erforderlich.

Blutspendetermine im April
Montag, 15.04.2024	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Montag, 22.04.2024	 14:30 – 19:00 Uhr
Fraureuth, E.-Glowatzky-Halle
Zwickauer Straße 8 a
Weitere Informationen unter www.blutspende.de.
Ihr DRK-Blutspendedienst
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Neuer Wehrleiter für Lauterbach
Die Freiwillige Ortsfeuerwehr Lauterbach hat einen 
neuen Leiter: Kamerad Thomas Wendler, der bereits 
seit 2010 zur aktiven Abteilung gehört, übernimmt 
diese Position. Er tritt die Nachfolge von Chris Mit-
tag an. Kamerad Steffen Pühler wird weiterhin als 
stellvertretender Ortswehrleiter tätig sein. Beide 
Kameraden wurden in der letzten Gemeinderats-
sitzung von den Gemeinderäten einstimmig in ihre 
Ehrenämter berufen. Zuvor erfolgte innerhalb der 
Jahreshauptversammlung am 12. Januar 2024 die 
Wahl durch die Ortsfeuerwehr Lauterbach. 

Kleintierzüchter sammeln Müll
Zehn Mitglieder des Kleintierzüchtervereins Dänkritz/
Lauterbach führten am 9. März 2024 eine Müllsam-
melaktion durch. Ein Trupp war vom Ortsausgang 
Lauterbach in Richtung „Drei Pappeln“ und weiter 
die LPG-Straße abwärts bis zum Feldweg Fritzsche 
unterwegs. Zwei weitere sammelten Müll entlang 
der Hauptstraße vom Ortsausgang Neukirchen bis 
zur Lauterbacher Bushaltestelle bzw. entlang der Bu-
derus-Straße und den Schiedelbüschen bis nach Lau-
terbach. In Dänkritz konzentrierte man sich auf das 
Einsammeln von Müll am Rad- und Wanderweg an 
der Crimmitschauer Straße vom ehemaligen Gasthof 
Dänkritz bis zum Forsthaus.
Am Ende der knapp 
dreistündigen Ak-
tion waren zwölf 
Müllsäcke, u. a. mit 
leeren Pizzakartons, 
Flaschen, Zigaretten-
schachteln, aber auch 
zwei Autoreifen und 
drei Farbeimern, ge-
füllt. „Es gab Stellen 
im Schutzstreifen ent-
lang der LPG-Straße“, 
so Elias Nürnberger, 
„da hätte man denken 
können, das ist der 
Anfang einer kleinen 
Mülldeponie!“ Die Entsorgung des Mülls erfolgte 
durch die Gemeindeverwaltung Neukirchen.
„Wir werden solch eine Aktion bestimmt wieder ein-
mal initiieren“, so Uwe Schumann, der Vereinsvorsit-
zende. Nach getaner Arbeit gab es natürlich für alle 
Beteiligten noch eine kleine Stärkung – die Getränke 
und Brötchen, dankenswerterweise von Mauritius 
und der Bäckerei Dörr zur Verfügung gestellt, sowie 
leckere Roster ließen sich alle gern schmecken.
Roland Wagner

Vereinsvorsitzener Uwe Schu-
mann (links) und Karsten Ebert 
beim Müllsammeln entlang der 
Verbindungsstraße zwischen 
Neukirchen und Lauterbach

Osterfreude im Dänkritzer Harthwald
Der Neukirchner Ortsteil Dänkritz ist immer für eine 
kleine Überraschung gut. So schmückt nicht nur im 
Advent, sondern auch in der Osterzeit ein Unbe-
kannter einen kleinen, unscheinbaren Tannenbaum 
mitten im Harthwald am Rundwanderweg. Während 
zur Adventszeit bunte Kugeln den Baum zieren, ist er 
nun wieder mit vielen bunten Ostereiern behangen. 
Eine schöne Geste, an der sich viele erfreuen.
Roland Wagner

Die Bürgermeisterin und der stellvertretende Bürger-
meister gratulierten im Namen des Gemeinderates.

v. l.: Bürgermeisterin Ines Liebald, stellv. Ortswehrleiter Steffen 
Pühler, Ortswehrleiter Thomas Wendler, stelllv. Bürgermeister 
Jan Löffler
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Osterfeuer
Am Gründonnerstag, dem 28. März 2024, findet in 
Lauterbach, Bergstraße 3, das alljährliche Osterfeuer 
im ländlichen Ambiente der www.Kultscheune.com 
statt. Organisiert wird die Veranstaltung vom Verein 
Illusionswelten e. V. Die Mitglieder des Vereins ste-
hen in den Startlöchern und freuen sich auf euren 
Besuch. Mit toller Live-Musik von der Band „MINI-
MAX“ aus dem Vogtland möchte der Illusionswelten 
e. V. in der Kultscheune den Winter endgültig verab-
schieden und den Frühling mit seiner wärmenden 
Sonne begrüßen. Mit Musik und guter Laune soll so 
ein fruchtbares und erntereiches sowie gesundes 
Jahr 2024 heraufbeschworen werden.
Von 18:00 bis 24:00 Uhr kann die Frühlingsgöttin 
durch das Schwingen des Tanzbeines oder durch ge-
mütliches Beisammensein gütig gestimmt werden. 
Bei schlechtem Wetter wird in der überdachten und 
erweiterten Kultscheune gefeiert. Es soll ein gesel-
liger Abend mit Köstlichkeiten vom Grill und ver-
schiedenen Getränken werden. Der Eintritt ist frei.
Kay Bohne

Kirchennachrichten
Sonntag, 24.03.2024
08:45 Uhr	Gottesdienst, Gemeindesaal Neukirchen
Donnerstag, 28.03.2024 – Gründonnerstag
19:00 Uhr	Tischabendmahl
	 - Gemeindesaal Neukirchen
Freitag, 29.03.2024 – Karfreitag
15:00 Uhr	Andacht zur Sterbestunde,
	 Kirche Neukirchen
Sonntag, 31.03.2024 – Ostersonntag
06:00 Uhr	Auferstehungsfeier, Osterfrühstück,
	 Friedhofskapelle Neukirchen
10:15 Uhr	Familiengottesdienst, Kirche Lauterbach
Sonntag, 07.04.2024
10:15 Uhr	Gottesdienst, Kirche Neukirchen
Sonntag, 14.04.2024
10:15 Uhr	Gottesdienst, Kirche Lauterbach
17:00 Uhr	Familienkirche, Gemeindesaal Neukirchen
Sonntag, 21.04.2024
10:15 Uhr	Gottesdienst, Kirche Neukirchen

Hoffnung ist bunter als jedes Osterei …
Und genau deshalb laden wir Sie ein, mit uns als Kirch-
gemeinde die Osterfeiertage zu begehen. Zwischen all 
dem, was schwer und mühselig ist, steht die Oster-
botschaft, die davon berichtet, dass am Ende das Licht 
die Dunkelheit durchbricht. Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien, dass sie die Osterfreude spüren und 
mit neuer Hoffnung in die kommende Zeit gehen.
Pfarrerin Jenny Beyer

Hinweise zur Trinkwasserverordnung  
vom 23. Juni 2023

Ab sofort ist auf unserer Homepage im Bereich Kun-
denservice / Download-Bereich / Flyer und Infoblät-
ter im Absatz „Infoblätter“ ein diesbezügliches Hin-
weisblatt abrufbar: www.wasserwerke-zwickau.de/ 
kundenservice/flyer-und-infoblaetter
Direktlink Infoblatt: www.wasserwerke-zwickau.de/
fileadmin/redaktion-wwz/00_allgemeines/06_flyer/
Infoblatt-Trinkwasserqualitaet.pdf
Damit erhalten unsere Kunden alle notwendigen In-
formationen zur aktuellen Trinkwasserverordnung. 
Ihre Wasserwerke Zwickau

VFB e. V.
VIELFALT FÜR BÜRGER e.V.

VFB

NEUKIRCHEN

Veranstaltungen im März
Ehrenamtliche Nachhilfe

Wir helfen Ihrem Kind bei der Erledigung der Haus-
aufgaben und geben Nachhilfe, besonders in Recht-
schreibung, Grammatik und Lesen. Bitte Unterlagen 
und Schreibmaterial mitbringen.
Wo:	 Begegnungsstätte (Schiedelhof 3)
Wann:	 Di., 26. März 2024, ab 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Ursula Stark

Gemeinsam Kreativ
Jeden 4. Donnerstag im Monat treffen wir uns in 
geselliger Runde und unter Anleitung zu einem Bas-
telnachmittag. Unser Thema im März: Wir gestalten 
eine Frühlings-/Osterschale (eigene Gefäße können mit-
gebracht werden)

Wo:	 Gärtnerei Nobst (Pestalozzistraße)
Wann:	 Do., 28. März 2024, 13:30 – 15:30 Uhr
Gebühr:	3,- €/Person plus Material
Ansprechpartnerin: Katrin Beyer
Anmeldungen jeweils unter Tel. 03762 916004 oder 
per E-Mail an info@vfb-neukirchen.de
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